
Borkenhagen, Oberkassel,üueg-finiee 47 ^1/
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fleisch beim Konditor hokn
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. e«ste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel—4ersteReilie, 5—16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe ...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett.........• -.....
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe...... .
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenioge 2. un^ 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhöhen. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d'.e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

(_____________:____________________________________________________i

3.60 und 0.40 =3 4.—
2.7(1 0.30 = 3.-
2.25 0.25 — 2.50
2.25 0.25 == 2.50
1.80 0.20 = 2.-
2.05 0.25 = 2.30
1.80 • 0.20 — 2.—

1.60 0.20 = 1.80
1.80 0 20 = 2.—
1.60 0 20 E= 1.80
1.80 . 0.20 = 2.-
1.35 0.15 — 1.50
1.15 . 0.15 = 1.30
0.90 0 10 = 1.—
0 90 . 0.10 = 1.—
0.70 0 10 = 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.70 0.10 E= 0.80
0.45 0.05 = 0.50
t,.45 0.05 = 0.50

flblerbrauerei Dorm. Rub. Dorst,
Düsselborf.



6. Flieger Ilachf., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

P.Wienen , gohiir>7i» • Konrektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

g Dominikanerstraße 4, I. Etage ■
BBBBBBBBBBBBBBSBBa

Den größten Beifall haben immerSALAMANDER-STIE
14IS "J9BO 161«

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberielderstr.

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mo d. Caf e u. Restaurant

Spezial- Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

BRAHMS-Konservatorium 2)
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942

I verbünd, m. Musiklehrer{innen)-Seminar
ÜIIBlBeiaBIllBiBB

I.

J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther StraßeNr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheingold»
Reffaurafions-Befrieb

S. m. b. E5.
Königsallee 58

Wilh. Hrnold
riadiL Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

Abonnement 7 Abonnement

Donnerstag den 20. Mai 1915:

Der Herr Senator

Lustspiel in 3 Akten pon Franz uon Schönfhan und Gustav Kadelburg
Spielleitung: Bela Duscaak.

Personen:
Senator Andersen ............. €mil Winh
Belene, seine Frau............ 3da Rauenau
Agathe i l FranziskaWendf
Stefanie [ ihre Kinder .......... t Ilora Reinhard
Oskar 1 1 fllax Wogrirfch
Uliffelbach,Agathens mann ......... Otto BuFch
Dr. Sehring.............. Ltudwig ITlagr
Sophie Petzold .............. Selma Wufrke
Dr. Steiner ............... 0. F. Teurer
Chekla, Stubenmädchen........... ITlizzi Beber-Rosen
üoseph, Diener .............. Paul ßermann

Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermattll Grabenstr.

°3!

■£

Die Oper im eigenen Heim
„Grammophori^Gramola

Aulnahmen von Arensen -Kurt-
Boehmvan Enderl -Lordmann-
Lieban-Hempel-Knüpfer u.A.

Vorführung ohne Kaufzwang

Grammophon-Spezialhaus
J)üsseldorf°nur KöniqsalleeT8

•PCO

Ort der ßandlung : Hamburg.
Nach dem 1. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungeninfolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
------------------------------------------------------------------------------r,-------------------------------------------------------------------

r

^bJ iBBBBk Flügel,

M| Pianos 'Pianolas
Pianola-PianosS^ de
Schadowstr. 52 ' Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr Atifang 7 1/» Uhr. Ende ungef. 10 Uhr

Mittelstr. 18
V"

Spezial-Hius
fflr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, Bolkerstrahe AUfcBRAeSS, Düsseldorf Kasernenstrahe27
Telephon 543 und 8543

Ceppicne, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, fllöbel- u. Dekorationsstofte Orientteppiche Persönlicher Ein¬

kauf im Orient

3aC0b Kltltgel (»ortn. Pon3er)
ÄÄ Deüfateffen u. Weine

©raf ftbolfffar. 80 • Sernfpredjer 2600

S.arR-oÜQtQlVornehmes Familien-Hotel
€leganteserstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrriÄenbacherJtoJVornehm). Restaurant

== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



fuiK? Xrigffßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
&UVW*difil%^ ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch —--------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
RHeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Uhr

Uhr

Freitag, den 21. Mai, abends 77 2
Abonnement 8

Ob« FeirMer-G'hriMtei

Samstag, den 22 Mai, abends 7V 3
Abornement 1:

H«*r Coni|,a£i»opi
Sonntag, (1. Pfingsfeiertag) den 23. Mai,

abends K Uhr Abonnement 2

Montag, (2 Pfingstfeiertag) den 24. Mai
abends 7 1/8Uhr Außer Abonnement

Wie einst im 31 ai
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER|u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl.Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32« • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

müfib.HbnrlpmiP Düsseldorf,Charloftenstr.51,Telef.9811
il&ilillV LI IV 1.1 ViWll.lV Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waldeck, Sprechzeit von 4-5 Uhr.
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UMik-akcL".....
Oper, Schauspiel. Statuten gratis.

enstr.51,Telef.9811
Ausöildung l.ail.Zweig.d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4 -5 Uhr.
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